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Anfragen zum Plenum zur Plenarsitzung am 5. Juni 2019 
– Auszug aus Drucksache 18/2481 – 
 
Frage Nummer 57 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Christina 
Haubrich 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Anfragen hat sie zur Be-
werbung um eine Auszeichnung zum „Green Hospital“ seit 2014 
bis heute erhalten (bitte aufschlüsseln nach Datum), wie viele 
Krankenhäuser wurden seit Dezember 2013 bis heute als 
„Green Hospital“ ausgezeichnet (bitte aufschlüsseln nach Be-
zirk, Krankenhaus und Datum) und in welcher Höhe hat sich der 
Freistaat dabei finanziell jeweils bei den Krankenhäusern betei-
ligt?  

 

Antwort des Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege 

Die Auszeichnung als Green Hospital wurde bislang zweimal im Rahmen von Ver-
leihungsveranstaltungen gemeinsam durch das Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege und das Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz verge-
ben, erstmals im Dezember 2013 und zuletzt im Februar 2016. Insgesamt wurden 
dabei 14 Krankenhäuser ausgezeichnet. Die Vergaben erfolgten auf der Grundlage 
eines Wettbewerbs mit Anmeldeschluss. In der Veranstaltung am 24. Februar 2016 
wurden die folgenden Kliniken ausgezeichnet: 

 Oberbayern: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost; RoMed Klinikum Ro-
senheim, 

 Niederbayern: Kreiskrankenhaus Vilshofen, 

 Mittelfranken: Clinic Neuendettelsau, 

 Schwaben: Kinderklinik Augsburg/Mutter-Kind-Zentrum Schwaben; Be-
zirkskrankenhaus Kempten; Klinikum Kempten. 

Initiativbewerbungen um eine Auszeichnung als Green Hospital sind seit der letzten 
Verleihungsveranstaltung nicht eingegangen. 
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Eine unmittelbare finanzielle Beteiligung des Freistaats an Maßnahmen, die für die 
Erlangung der Auszeichnung erforderlich sind, erfolgt nicht. Allerdings hat sich ge-
zeigt, dass sich vor allem Kliniken um eine Auszeichnung beworben haben, die in 
vorangegangenen, überwiegend über das staatliche Krankenhausbauprogramm fi-
nanzierten Sanierungs- oder Neubaumaßnahmen erhebliche Verbesserungen ihrer 
Strukturen erreichen konnten. 


